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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

n Hundehaltung

Aufgrund vieler Hinweise und Beschwerden fordern wir wiederholt alle Hundehalter der
Gemeinde Lampertswalde auf, die Hinterlassenschaften ihrer Hunde auf öffentlichen
 Wegen, Wegesrändern und Wiesen zu beräumen. Hunde sind außerhalb der geschlosse-
nen Bebauung und im öffentlichen Verkehrsraum angeleint von einer Person zu führen,
welche körperlich dazu in der Lage ist und dürfen nicht frei auf der Dorfstraße oder auf
Feldwegen umherlaufen. Wir bitten um Beachtung und dringend um gegenseitige
 Rücksichtnahme! 

Renè Venus- Bürgermeister Gemeinde Lampertswalde 

n Blutspende

Die nächste Blutspendeaktion 
in unserer Region findet 

am 19.04.2024

in der Grundschule Lampertswalde,
Schulstraße 1, 
01561 Lampertswalde

von 14:30 bis 18:30 Uhr statt.

n Beschlüsse der 
40. öffentlichen 
Gemeinderatssitzung 
Lampertswalde vom
06.02.2024

Beschluss 403/02/2024
Beschlussfassung zur Vergabe der Reini-
gungsleistungen für die Gebäude des
 Kinderhauses „Am Raschütz“

Beschluss 404/02/2024
Beschlussfassung zur 3. Änderungssatzung
der Elternbeitragssatzung der Gemeinde
Lampertswalde- Verpflegungskostensatz   

Beschluss 405/02/2024
Beschlussfassung zur Neufassung der He-
besatz-Satzung der Gemeinde Lamperts-
walde

Beschluss 406/02/2024
Beschlussfassung zur Auftragsvergabe für
die Rohwasserleitungen im Wasserwerk
Lampertswalde

Beschluss 407/02/2024
Beschlussfassung zur Bestätigung der Wahl
des Ortswehrleiters und seines Stellvertre-
ters der Ortsfeuerwehr Weißig a.R.
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

n Gemeindeverwaltung Lampertswalde

Kontakt:
Ortrander Straße 2 · 01561 Lampertswalde
Telefon 035248 81 229
Fax 035248 81 383
E-Mail sekretariat@gemeinde-lampertswalde.de
Internet gemeinde-lampertswalde.de

Öffnungszeiten:
Montag                 08.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 14.00 Uhr
Dienstag               08.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch              geschlossen
Donnerstag          08.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 14.30 Uhr
Freitag                  08.00 bis 10.00 Uhr

n Gewerberäume zu vermieten 

3 Räume zur gewerblichen Nutzung in Blochwitz (ca. 64 m²), 1. OG, 
PKW- Stellplätze vorhanden
Kaltmiete: 320,00 €
Betriebskosten: 100,00 €

Interessenten wenden sich zwecks Besichtigung und Auskünfte bitte
an:  Frau Kretzschmar in der Gemeindeverwaltung Lampertswalde,
 Ortrander Str. 2, 01561 Lampertswalde, oder 035248 81229.

n Nächste Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Dienstag,
dem 09.04.2024 um 19.00 Uhr im HdG Quersa, Hauptstraße 39
statt.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

n Wichtige Informationen der Kindereinrichtungen

Anmeldungen für die Kindereinrichtungen in Lampertswalde sind bei
der Gemeindeverwaltung Lampertswalde mit Antragsformular persön-
lich oder erhältlich auf der Homepage unter Satzungen und Downloads
zu stellen. Die Platzkapazität ermöglicht es der Gemeinde wieder alle
Kinder  betreuen zu können, auch ortsfremde Kinder sind herzlich
 willkommen!

n Verkehrseinschränkungen

- OT Lampertswalde Großenhainer Straße Vollsperrung bis
30.06.2024, Zufahrt bis Parkplatz Kinderhaus frei, Umleitung Schul-
busverkehr über Mühlenweg 

- OT Weißig a.R. Dreiberg Vollsperrung bis 08.04.2024
- vom 02.04. bis 30.07.2024 halbseitige Sperrung  Dorfstraße im OT

Weißig a.R. – Breitbandausbau 

n Reservierung der gemeindeeigenen Räumlichkeiten
der Gemeinde Lampertswalde

Wir bitten alle Vereine, Gruppen und Feuerwehren zeitnah um Reser -
vierung der gemeindeeigenen Räumlichkeiten für ihre Veranstaltungen
im Jahr 2024 schriftlich oder per Mail unter:
sekretariat@gemeinde-lampertswalde.de 

n Bekanntmachung 
der Jagdgenossenschaft Blochwitz

Die Auslegung der Satzung vom 15.03.2024 erfolgt nach Genehmigung
der unteren Jagdbehörde im Zeitraum vom 02.04.2024 bis 02.05.2024
 während der Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Lamperts -
walde, Ortrander Straße 2, 01561 Lampertswalde.
Einwände können bis zum 02.05.2024 schriftlich an den Jagdvorstand
übergeben werden.

Jagdgenossenschaft Blochwitz

JAGD

n Bekanntmachung Jagdgenossenschaft Blochwitz

Die außerordentliche, nicht öffentliche Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Blochwitz fand am 15.03.2024 (18:00 Uhr) im Gemeindesaal
Blochwitz, Alte Hauptstraße 3b, 01561 Lampertswalde OT Blochwitz
mit folgendem Ergebnis statt. 

Tagesordnungspunkte.

TOP 1:
Bestätigung Jagdvorstand der Wahl vom 14.04.2023 – Beschluss
V1/24: angenommen

Der neue Vorstand wird hiermit öffentlich bekannt gegeben:
- Herr Alexander Heinrich als Vorstandvorsitzender
- Herr Frank Neumann als Beirat
- Herr Wolfgang Sindel als Beirat 
- Herr Ronny Finsterbusch als Kassenverwalter
- Frau Cindy Ritter als Schriftführer

TOP 2: 
Vorstellung/Besprechung/Änderung/Annahme neuer Satzung –
 Beschluss V2/24: angenommen

Das Protokoll der Versammlung kann durch die Jagdgenossen unter
der E-Mail-Adresse JGS-Blochwitz@gmx.de zur Einsichtnahme abge-
fordert werden.

Jagdgenossenschaft Blochwitz 

C
M
Y
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n Die Jagd Schönborn lädt 
zur Jahreshauptversammlung

Wir laden alle Eigentümer bejagdbarer Flächen der Gemarkung Schön-
born zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 12.04.2024,  19:30
Uhr im Gemeinderaum Schönborn, Dorfstrasse 33 ein.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. Rechenschaftsberichte und Mittelver-
wendungsbeschluss, nicht öffentliche/ geschlossene Veranstaltung.

WEITERE INFORMATIONEN AUF DER HOMEPAGE:
GEMEINDE-LAMPERTSWALDE.DE

Anzeigentelefon: 037208/876-200 
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unseren Jubilaren des Monats April 2024 vom Bürgermeister,
den Gemeinderäten und der Gemeindeverwaltung Lamperts-
walde

n zum 85. Geburtstag
29.04.        Frau Marianne Schumann in Lampertswalde

n zum 84. Geburtstag
02.04.        Herr Harry Mieth in Weißig a.R.

n zum 83. Geburtstag
18.04.        Frau Erika Gärtner in Lampertswalde
26.04.        Frau Waltraud Krille in Adelsdorf

n zum 75. Geburtstag
09.04.        Frau Brigitte Paulick in Weißig a.R.
15.04.        Herr Gerhard Heinrich in Weißig a.R.

n zum 74. Geburtstag
25.04.        Frau Gisela Bauer in Weißig a.R.

n zum 73. Geburtstag
24.04.        Frau Ingrid Kossa in Lampertswalde

n zum 72. Geburtstag
13.04.        Herr Wilfried Wiedemann in Lampertswalde
16.04.        Frau Edith Mißbach in Lampertswalde

n zum 71. Geburtstag
21.04.        Herr Manfred Stötzer in Lampertswalde

Nachträglich herzliche Glückwünsche zum 70. Geburtstag am
24.03.2024 für Frau Regina Sulak in Quersa.

n Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

UNSERE SENIOREN

UNSERE SENIOREN

n Liebe Weißiger Seniorinnen und Senioren,

unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 10. April 2024 in den
Räumen der Weißiger Feuerwehr statt.
„Vorbeugen ist besser als heilen!“ soll unser Thema sein, dazu wird Anne
unser Gast sein. Wir laden alle Rentner recht herzlich ein.

Eure Weißiger Seniorenbetreuer

n Liebe Lampertswalder Seniorinnen und Senioren,

im Monat April treffen wir uns zum kleinen Kaffeetrinken in den bekann-
ten Räumlichkeiten am Donnerstag, den 11.04.2024 um 14.00 Uhr.
Es sind dazu alle ganz herzlich eingeladen, auch neue Rentnerinnen und
Rentner sind gern willkommen.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Eure Seniorenhelfer

n Der Osterhase zu Besuch in Lampertswalde

Zum kleinen Kaffeetrinken in Lampertswalde am 14.03.2024 war der
Osterhase aus Hirschfeld bei den Seniorinnen und Senioren zu Besuch.
Auf dem Bild ist der Osterhase mit den Seniorenhelferinnen Petra
 Wenzel, Marion Lorenz, Carola Richter und Gabi Krause zu sehen.
Hiermit bedanken wir uns noch mal recht herzlich beim Oster -
hasen.
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VEREINE

n Blochwitzer Gesellschaftsverein 94 e.V.

Das erste Quartal des Jahres 2024 neigt sich dem Ende zu und es wird
Zeit, dass der Blochwitzer Gesellschaftsverein 94 e.V. einen ersten
 kurzen Rückblick wagt:
In Anknüpfung an den erfolgreichen Kinderfasching aus dem letzten
Jahr wurde es endlich wieder Zeit den Gasthof in Blochwitz auch im
Jahr 2024 im alten Glanz der über die Dorfgrenzen hinaus bekannten
Faschings-Tradition aufleben zu lassen. Da die neuen Sanitäranlagen
pünktlich Mitte Februar in Betrieb genommen werden konnten, stand ei-
ner zünftigen Faschingsparty am 24. und 25. Februar für Groß und Klein
nichts mehr im Weg.
Es wurde eine schwungvolle und sehr gut besuchte Faschingsparty am
Samstagabend. Das Bühnenprogramm der Blochwitzer Faschingstrup-
pe war gespickt mit allerlei Witz, Klamauk und tänzerischen Einlagen.
Ein durchweg positives Feedback bereits während und auch nach der
Veranstaltung bestärkt uns als Verein genau in dieser Tradition auch in
den kommenden Jahren weiterzumachen. Danke euch Allen dafür.
Auch der Sonntag stand ganz im Zeichen der „fünften“ Jahreszeit – aber
an diesem Tag für die kleinen Gäste unserer Gemeinde Lampertswalde.
Von überall strömten auch dieses Mal wieder viele Kinder samt Eltern &
Großeltern, um bei Showeinlagen durch einen Clown, Spiele und fetzi-
ger Musik einen schönen Nachmittag zu erleben. Ebenso wie am Sams-
tag wurde es eine gelungene Veranstaltung – auch dank der super musi-
kalischen Unterstützung durch die Hektik Diskothek Klaus Herrmann,

den fleißigen Kuchenbäckerinnen und allen freiwilligen Helfern. Zusätz-
licher Dank für die vielen Sachspenden zum Kinderfasching geht an
folgende Firmen:
– Landhandel Heinrich aus Blochwitz
– KSE GmbH aus Dresden-Weixdorf
– THALIA-Filiale Großenhain
– dm-Filiale Großenhain 
– Richter‘s Trödel aus Riesa

Ganz frische Neuigkeiten gibt es zudem noch zu verkünden, denn seit
Sonntag, dem 10. März ist Blochwitz um eine Attraktion reicher. Der
 Gesellschaftsverein konnte dank der Unterstützung von Familie Scholz
aus Blochwitz und Familie Naumann aus Liega eine prunkvoll ge-
schmückte Osterkrone auf dem neu gestalteten Dorfanger platzieren.
Zukünftig können Besucher und Einwohner von Blochwitz diesen An-
blick während der Osterzeit genießen. Dank des Landhandel Heinrich
schmücken noch zusätzlich frische Frühlingsblüher das Gesamtbild. Wir
freuen uns diese Oster-Tradition ganz im Sinne unserer Dorfnachbarn
aus Liega weiterführen zu dürfen. 

Und hier bereits zum Vormerken ein kleiner Ausblick auf die kom-
menden Monate:
- Frühjahrsputz Spielplatz April 2024
- Herbstfest September 2024
- Weihnachtsmarkt Dezember 2024

Euer Blochwitzer Gesellschaftsverein 94 e.V.

C
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SPORT

n Lampertswalde holt 17 Kreismeistertitel

Mit 42 Kindern der AK 6 bis 11 waren die Leichtathleten des SV Lamperts-
walde am 10. März bei der Hallen-Kreismeisterschaft in Großenhain am
Start. Das Team konnte 17 der 45 möglichen Kreismeistertitel erringen.
 Dazu wurden noch 15 silberne und 15 bronzene Podestplätze erobert. Aus
Medaillensicht waren Alma Grimm und Madlen Mayer in der AK7 und
 Bruno Förster in der AK8 unsere fleißigsten Medaillensammler. Alle drei
gingen fünfmal an den Start und stiegen dann auch fünfmal auf das Sieger-
podest. Bei Bruno blinkerte es sogar viermal golden und einmal silbern.
 Alma und Madlen schafften je zwei Goldene und zwei Silberne sowie eine
Bronzene. Viermal auf dem Podest standen Maxie Uschner (AK6/1G/3S),
Ole Wallberg (AK8/2S/2B) und Ole Lars Dietrich (AK10/2G/1S/1B).

Im Bild Gold und Bronze für die Lampertswalder Staffeln 
der acht- und neunjährigen Mädchen.

n Lampertswalder Grundschüler holen Bronze 
bei der Landesmeisterschaft 

Am 7. März 2024 fand in der DSC Halle Dresden das Landesfinale der
sächsischen Grundschulen in der Leichtathletik statt. Bei diesem
 Vielseitigkeitswettbewerb, der in Staffelform ausgetragen wird, waren wie-
der Schnelligkeit, Geschicklichkeit, Ausdauer und Kraft gefragt. Am Start
waren zehn Schulen, die besten aus den Regionen Chemnitz, Zwickau,
Dresden, Bautzen und Leipzig. Der Lampertswalder „Grundschul-Mann-
schaft“ gelang erneut eine  sensationelle Leistung. Nach den Podestplät-
zen in den Jahren 2018, 2019, 2020 und 2023, konnten die Kinder zum
fünften Mal in Folge (zwei Jahre Coronapause) eine Medaille beim Landes-
finale erkämpfen. Auf dem Podest standen die gleichen Schulen wie im
letzten Jahr, nur in  geänderter Reihenfolge. Den Titel holte sich mit 77
Punkten die A. M. Böttcher GS Görlitz, Silber ging an die 75. GS Dresden
die auf 71 Zähler kam. Für Lampertswalde standen am Ende 69 Punkte im
Protokoll  wofür man verdient die Bronzemedaille in Empfang nahm. Bei
der Siegerehrung gab es dann noch eine Überraschung. Für den dritten
Platz erhielt unsere Schule vom Staatsministerium für Kultus  einen Scheck
über 300 Euro. Diese dürfen wir für den Kauf von Sport artikeln einsetzen.
Für Lampe waren am Start: Julie Küttner, Liddi Jaeschke, Amelie Döring,
Bruno Förster, Denny Langkabel, Isabell Scholtissek, Emma Finsterbusch,
Jason Jopke, Aaron Sindel, Lena Michael, Hannah Schneider, Ole Lars
Dietrich, Konrad Riemer.
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

n Aufruf zum Wettbewerb 
„Gemeinsam einfach machen!“

Königsbrück, den 07.03.2024
Der Dresdner Heidebogen e.V. möchte das ehrenamtliche Engagement
in seiner Region honorieren und sucht die besten gemeinnützigen
 Arbeitseinsätze, die in der Zeit vom 29.09.2023 bis zum 30.04.2024
durchgeführt wurden.
Aufgerufen sind alle Organisationen, die „Gemeinsam einfach
 machen!“ wollen und damit der Öffentlichkeit zeigen, wie kreativ und
vielseitig das ehrenamtliche und bürgerschaftliche Engagement für die
Gemeinschaft sein kann. Führen Sie einen selbst gewählten, ehrenamt-
lichen Arbeitseinsatz in öffentlichen Gebäuden oder öffentlichen Freiflä-
chen durch, mit dem Ziel, etwas für das Gemeinwesen zu schaffen!
Ob Bushaltestellen gestrichen, öffentliche Parkanlagen, Straßen,
 Gemeinschaftsräume, Sport- und Spielplätze auf Vordermann gebracht,
Bäume gepflanzt, Müll gesammelt oder Flächen für Theaterinszenierun-
gen hergerichtet werden, der Bandbreite der gemeinnützigen Arbeits-
einsätze ist keine Grenze gesetzt.
Die Wettbewerbsbeiträge sind bis zum 30.04.2024 beim Regionalmana-
gement Dresdner Heidebogen einzureichen.

Der Dresdner Heidebogen e.V. stellt Preisgelder in Höhe von insgesamt
17.000 Euro zur Verfügung. Alle Infos finden Sie unter: 
https://heidebogen.eu/startseite

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

n Ins Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!

Täglich neue Abenteuer in der Natur, gekoppelt mit sportlicher Betäti-
gung, Förderung der Fantasie und Kreativität begeistern seit nunmehr
32 Jahren junge Menschen in der Zethauer Freizeitstätte „Grüne Schule
grenzenlos“. Ferienlager in einer Schule? Keine Bange! Strenger Unter-
richt findet in dieser erzgebirgischen Kinder- und Jugendeinrichtung
nicht mehr statt. Zwei Abenteuerspielplätze, ein Riesenkicker, Bolzplatz
und der Besuch des Erlebnisbades Mulda sorgen für den besonderen
Ferienspaß. Disco, Show- und Spieleabende, gemeinsame Lagerfeuer,
Nachtwanderungen ebenso wie Volleyball und Tischtennis lassen keine
Langeweile aufkommen.  
Die Erkundung der erzgebirgischen Natur ist Teil des jeweils siebentägi-
gen Ferienlagers wie auch die Herstellung eines eigenen erzgebirgi-
schen Souvenirs. Neue Freundschaften finden sich immer bei den
 Ferienprogrammen der „Grünen Schule grenzenlos“. 
Geeignet für Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 14 Jahren. 

Weitere Informationen telefonisch unter 037320/8017-14
oder per Mail: info@gruene-schule-grenzenlos.de. 

Web: www.gruene-schule-grenzenlos.de

Anzeige(n)
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

n Fahrradtour durch den Dresdner Heidebogen am 28. April 2024

n Was eine Pflanzenspende mit Demenz zu tun hat: Die Vergissmeinnicht-Pflanzaktion 2024

Auch im neuen Jahr lädt der Dresdner Heidebogen e.V. zur Fahrradtour
durch die Region ein. Auf der rund 35 km langen Strecke widmen wir uns
der über 150-jährigen Geschichte der Granitindustrie, welche die Regi-
on der Oberlausitz wesentlich prägte. Auf der Rundtour erleben Sie
Zeugnisse des wichtigen Bodenschatzes und erfahren neben der Ge-
schichte des Granitabbaus weitere kulturelle Höhepunkte der Region.
Highlight der Tour ist der Besuch des Museums der Granitindustrie mit
Schauanlage, in welchem die Zeit des Granitabbaus anschaulich ver-
deutlicht wird. Hier kann man die alte Steinbruchtechnik aus dem
19./20. Jahrhundert live erleben, die schweren Arbeits- und Lebensbe-
dingungen der Steinarbeiter im Museum kennenlernen und die techni-
schen Anlagen besichtigen. Start ist am Sonntag, dem 28. April 2024
um 09:30 Uhr auf dem Parkplatz der Freien Keulenbergschule in

Großnaundorf. Die Rückkehr ist für circa 14.30 Uhr geplant.
Der Unkostenbeitrag für den Museumsbesuch inkl. Führung sowie
einen kleinen Mittagsimbiss beträgt 11 Euro pro Person und ist im
Vorfeld zu begleichen.
Für die Teilnahme an der Radtour benötigen Sie ein verkehrssicheres
Fahrrad, einen Helm sowie Getränke für unterwegs. Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Gefahr und setzt ein ordnungsgemäßes Verhalten im
Straßenverkehr voraus. Es handelt sich um eine Tour, welche strecken-
weise auf Wald- und Wiesenwegen entlangführt und eine gute sportliche
Grundkondition erfordert.

Da die Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt ist, bitten wir um
verbindliche Anmeldung bis zum 22. April 2024.

Bei der Erstaustragung im Vorjahr konnte in
Riesa bereits ein starkes Zeichen zum Thema
Demenz gesetzt werden. Die Vergissmein-
nicht- Pflanzaktion 2024 der Landesinitiative
Demenz Sachsen e. V. startet am 11. April –
und nimmt diesmal den Landkreis in den Blick.
2023 war das öffentliche Interesse und die Be-
teiligung an der Aktion, die als Pilotprojekt
erstmals in Sachsen und speziell in Riesa statt-
fand, erfreulich groß: Dank fleißiger Blumen-
spenden konnten einige Grünflächen in der
Stadt, darunter der Puschkin-Platz und der
Garten des SeniorenHauses „Albert Schweit-
zer“, verschönert werden. Mehr noch ging es
den Organisatoren darum, das Thema Demenz
im gesellschaftlichen Raum sichtbarer zu ma-
chen und an von Demenz betroffene Angehöri-
ge zu erinnern. Dies soll 2024 nun wiederholt
und auf einige Städte im Landkreis Meißen er-
weitert werden.
„In Sachsen leben schätzungsweise 103.000
Menschen mit Demenz. Viele von ihnen kön-
nen noch lange nach der Diagnose ein selbst-
bestimmtes Leben führen. Damit das gelingen
kann, brauchen sie unsere Unterstützung, hilf-
reiche Informationen und demenzfreundliche
Strukturen, die auf ihre Bedürfnisse eingehen.
Menschen mit Demenz sind Teil unserer Ge-
sellschaft! Daran sollen die Vergissmeinnicht-
Pflanzen uns alle erinnern“, sagt Simone Vier-
kant, Fachreferentin der Landesinitiative De-
menz Sachsen e.V. Alzheimer Gesellschaft.
Bis zum 28. März 2024 können Bürgerinnen

und Bürger in ausgewählten Blumenläden an
den Standorten in Coswig, Großenhain, Mei-
ßen, Ponickau und Riesa Vergissmeinnicht-
Pflanzen symbolisch erwerben. Anschließend
werden die Blumen durch die Floristen be-
stellt, an die beteiligten Einrichtungen verteilt
und synchron bepflanzt. 
Die Diakonie Meißen ist landkreisweit mit zehn
Einrichtungen beteiligt. „In unserer täglichen
Arbeit haben wir es mit Menschen aus allen
gesellschaftlichen Bereichen zu tun. Insofern
können wir die Botschaft der Aktion sehr gut
nach außen tragen. Die Bepflanzung führen wir
gemeinsam mit Bewohnerinnen und Bewoh-
nern, Kindern sowie Schülerinnen und Schü-
lern durch, denn: Demenz ist keineswegs ein
Thema, das nur ältere Menschen betrifft. Be-
sonders freue ich mich über die Unterstützung
der regionalen Kirchgemeinden, die zum Teil
mit vor Ort sein werden“, erklärt Geschäftsfüh-
rer Frank Radke.
In Riesa soll der Pflanztag am 11. April zu einer
Sache der ganzen Stadt werden. „In unserer
immer älter werdenden Stadt ist die Botschaft
eine sehr wichtige, dass wirklich keiner der an
Demenz erkrankten Menschen bei uns verges-
sen wird“, unterstreicht Kathrin Schanze als
Projektkoordinatorin der „Zukunftswerkstatt
Kommune“. Gemeinsam mit Innenstadtmana-
gerin Anja Dietel hofft sie, dass viele Riesaer
Bürgerinnen und Bürger Blumen spenden, da-
mit im April möglichst viele leuchtend blaue
„Erinnerungs-Inseln“ blühen können. Auch

Partner wie die Sparkasse Meißen, Wohnungs-
genossenschaft und Wohnungsgesellschaft
haben ihre Unterstützung bereits zugesagt.
Zur Frage, wie das Vergissmeinnicht zu seinem
Namen kam, gibt es verschiedene Antworten.
Eine davon lautet: Der Name entstammt einer
Sage aus dem Mittelalter, nach der eine Pflan-
ze Gott darum bat, sie nicht zu vergessen. Im
übertragenen Sinn würde die Bedeutung heute
wohl lauten: „Zunehmend vergesse ich mein
gelebtes Leben, aber vergesst ihr mich nicht
und helft mir mich zu erinnern.“
Für Frank Radke ein guter Grund, um sich an
der Aktion zu beteiligen: „Je mehr Bürgerinnen
und Bürger mitmachen, desto mehr Vergiss-
meinnicht wird es geben, an denen wir uns er-
freuen können und die uns in Erinnerung blei-
ben werden.“
Die Idee zum Aktionstag entstand 2015 im
Saarland und findet in diesem Jahr zum zwei-
ten Mal in Sachsen statt. Neben dem Land-
kreis Meißen beteiligen sich auch die Landkrei-
se Nordsachsen und Mittelsachsen sowie der
Vogtlandkreis. Ziel ist es, das Thema öffentlich
sichtbarer zu machen und in allen Bereichen
des öffentlichen Lebens demenzfreundliche
Angebote und Strukturen zu schaffen, um
mehr Partizipation für Menschen mit Demenz
und deren Angehörige zu gewährleisten.
Weitere Informationen:
www.diakonie-meissen.de 
www.facebook.com/diakonie.meissen.de
www.instagram.com/diakonie.meissen.de

Im vergangenen Jahr haben sich u. a. Bewohnerinnen und Bewohner des SeniorenHauses „Albert
Schweitzer“ über die Blumenspende gefreut. Bild: Diakonie Meißen Fotograf/Fotografin: Felix Kim
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

AUS DEN ORTSTEILEN

n Kino im Konsum

Filmabend in Brößnitz
Lange haben die Bewohnerinnen und Bewohner von Brößnitz darauf
 gewartet. Dann war es soweit. Ihr Dorfgemeinschaftshaus wurde
 endlich saniert. Am 5. Januar 2024 fand die Einweihungsfeier statt. Mit
einem größeren Innenraum, modernen Sanitäranlagen und einer funk -
tionsfähigen Heizung bietet der ehemalige Konsum des kleinen Ortes ab
sofort eine Möglichkeit, sich in gemütlicher Atmosphäre zu treffen,
 auszutauschen oder ausgelassen zu feiern. So organisierte kurzerhand
der Ortschaftsrat für den 24. Februar einen gemeinsamen Filmabend. 
23 Interessierte kamen zusammen. Das ist eine erfreuliche Zahl für einen
Ort mit rund 80 Einwohnern. Gezeigt wurde eine skandinavische Komö-
die, in der es auf groteske Art und Weise um menschliche Grundbedürf-
nisse, wie die Zugehörigkeit zu einer Familie geht. Der schwarze Humor
kam bei den Zuschauern gut an. Im Anschluss an den Film tauschten
sich die Gäste dabei nicht nur über die Inhalte aus. Auch allgemeine
Themen fanden Anklang. „Die hohe Resonanz auf die kurzfristige Einla-
dung zeigt, dass Dorfgemeinschaftshäuser ein wichtiger Bestandteil für
soziales und kulturelles Miteinander im ländlichen Raum sind. Gemein-
schaft braucht Räume.“, so Ortschaftsratsvorsitzende Kathrin
 Mattheus. Die Filmvorführungen in Brößnitz sollen in Zukunft in regel -

mäßigen Abständen fortgeführt werden. Auch für die Kinder im Dorf sind
Filmnachmittage geplant. Für den nächsten Kinoabend reichten Gäste
bereits Vorschläge bei den Organisatoren ein.

Brößnitzer warten gespannt auf den Überraschungsfilm 
(Foto: privat/  Ortschaftsrat) 
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

n Sanierung Sanitäranlagen DGH Blochwitz

Im Februar 2024 war es soweit und im Freizeittreff/Begegnungsstätte in Blochwitz wurden die
Baumaßnahmen für die neue Toilettenanlage beendet. Gleichzeitig wurde eine behindertenge-
rechte Toilette eingebaut. Der Einbau wurde gefördert mit Mitteln des Freistaates Sachsen aus
der FRL Investition Teihabe Teil IV zum Investitionsprogramm „Barrierefreies Bauen – Lieblings-
plätze für alle”.

In einen alten Lagerraum wurde die neue behindertengerechte Toilette eingebaut

Vor und nach dem Umbau

Gefördert durch

Diese Baumaßnahme wurde mitfinanziert
durch Steuermittel auf der Grundlage des von
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags
beschlossenen Haushaltes

n Aufruf zum Frühjahrsputz in Adelsdorf

Der Adelsdorfer Heimatverein e. V. ruft zum
 gemeinsamen  Frühjahrsputz auf.

13.04.2024, 09.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus in Adelsdorf

Wir freuen uns auf  jede helfende Hand. Gern können entspre-
chende Gartengeräte und Handschuhe mitgebracht werden.

– Der Adelsdorfer Heimatverein e.V. –

n Einladung zum Schönborner Osterfeuer

Wann: Ostersamstag, den 30. März 2023.

Wer möchte kann am Lampionumzug teilnehmen: Treffpunkt
Ortseingang Ziegeleistraße 18:45 Uhr. Das Osterfeuer auf dem
Sportplatz in Schönborn wird dann gegen 19:15 Uhr ange zündet. 

Für das leibliche Wohl ist natürlich  gesorgt!

n Abwasser, aber bezahlbar

Vor nunmehr 23 Jahren sind Bürgerinnen und
Bürger, aus Thiendorf und Umgebung, erfolg-
reich gegen Abwassergebühren vorgegangen.
Damals wurde beschlossen, die, nach dem
Rechtsstreit verbliebenen, finanziellen Mittel
für die Arbeit einer neu zu gründenden Bürger-
initiative zur Verfügung zu stellen.
Bedingung war die kurzfristige Gründung als
eingetragener Verein, mit der Aufgabe die zu-
künftige Abwasserpolitik weiterhin kritisch und
auch im Sinne der Bürger zu begleiten.
Nachdem die entsprechende Satzung formu-
liert war, wurde die Bürgerinitiative AZV
 Kalkreuth e.V. beim Registergericht 2017
 ein getragen.
Seitdem haben Vereinsmitglieder jede Gele-
genheit genutzt, Mitarbeiter und Entschei-
dungsträger des Abwasserzweckverbandes
aufzusuchen, ins Gespräch zu kommen,
 Fragen zu stellen und gemeinsam nach Lösun-
gen zu suchen.
Im Oktober 2023 ereilte uns die traurige Nach-
richt vom plötzlichen Tod des 1. Vorsitzenden,
Jürgen Rakelmann, hat er doch maßgebend
und von Anfang an einen großen Anteil an der
Arbeit der Bürgerinitiative gehabt.
Nach einer Zeit der Stille mussten wir uns neu
finden, Ende des Jahres 2023 wurde ein neuer
Vorstand gewählt.
Es gibt sicher auch in den nächsten Jahren
 einiges zu tun.
Eingeschränkte Fördermittel, steigende
 Kosten und Preise sowie neue Anforderungen
könnten nur einige Beispiele für Handlungs -
bedarf sein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger dürfen
sich gerne mit einbringen, eine vernünftige und
kostengünstige Abwasserentsorgung sollte im
Interesse aller sein.

Vorstand der BI AZV Kalkreuth e.V.
Tel.:015150578429
E-Mail: bi-azv-k@gmx.de

WEITERE INFORMATIONEN 
AUF DER HOMEPAGE: 

GEMEINDE-LAMPERTSWALDE.DE
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

n Öffentliche Bekanntmachung über die Beteiligung der Öffentlichkeit an der Lärmaktionsplanung 
der Gemeinde Schönfeld

Die Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung und Bekämpfung von
Umgebungslärm schreibt seit 2007 in fünfjährigem Turnus die Erstellung
von Lärmkarten in Ballungsräumen sowie im Einwirkbereich von Haupt-
verkehrsstraßen, Haupteisenbahnstrecken und Großflughäfen vor. Da-
ran anschließend sind in Lärmaktionsplänen Maßnahmen zur Lärmmin-
derung abzuwägen und gegebenenfalls festzulegen. Die §§ 47a bis 47f
Bundesimmissionsschutzgesetz setzen die Vorgaben der EU-Umge-
bungslärmrichtlinie zur Lärmkartierung und Lärmaktionsplanung unter
Einbindung der Öffentlichkeit um.
Die aktuelle Lärmkartierung wurde 2022 in Zuständigkeit des Landes-
amtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) durchgeführt.
Gemäß gesetzlicher Vorgabe sind Straßenzüge mit einem Verkehrsauf-
kommen von mehr als 3 Millionen Fahrzeugen im Jahr kartierungspflich-
tig. Aufgrund einer umfassenden Änderung der zugrundeliegenden Be-
rechnungsmethode sind die Lärmkartierungen der vergangenen Jahre
mit den ermittelten Werten aus dem Jahre 2022 nicht mehr 1:1 ver-
gleichbar. Berechnet wurde die Höhe der Geräuschbelastungen und die
Zahl der damit betroffenen Menschen in den jeweiligen Pegelklasse. 
Aufgrund einer anderen statistischen Verteilung der Einwohner im Be-
rechnungsmodell, hin zu den lautesten Fassaden, sind gegenüber der
letzten Kartierung deutlich höhere Betroffenheiten festzustellen, selbst
bei gleichbleibender Verkehrssituation.
Für Schönfeld wurden im Rahmen der Lärmkartierung die von folgenden
Hauptverkehrsstraßen ausgehenden Lärmbelastungen untersucht:

- Bundesautobahn BAB 13 auf einer Länge von 6,7 km

Über die Ergebnisse der vom Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft
und Geologie (LfULG) vorgenommenen Lärmkartierung 2022 (Lärmkar-
ten und Betroffenenzahlen) können sich interessierte Anwohner im Inter-
netauftritt des LfULG unter folgenden Links informieren: 

https://luis.sachsen.de/fachbereich-laerm.html
 Karte der Lärmkartierung
 Kartenanwendung im iDA öffnen/

https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/ida/p/laerm? 

Bitte beachten Sie dabei die auf der Website eingestellte „Hilfestellung
zur Interpretation der Ergebnisse der Lärmkartierung“. 
Gemäß § 47 d Bundes-Immissionsschutzgesetz steht nun die Gemein-
de Schönfeld vor der Aufgabe, sich im Rahmen eines Lärmaktionsplans
mit der vorhandenen und in der Lärmkartierung dargestellten Lärmsitua-
tion auseinanderzusetzen. Gegenstand der Lärmaktionsplanung sind

ausschließlich verkehrliche Lärmbelastungen, auch über die im Rahmen
der Lärmkartierung untersuchten Straßen hinaus, sofern relevante Kon-
flikte bestehen. 
Lärmaktionspläne dienen der wirksamen Verhinderung oder Minimie-
rung von Lärmproblemen und Lärmauswirkungen und sind in Zustän-
digkeit der Gemeinden zu erstellen, im Turnus von 5 Jahre zu gilt diese
zu überprüfen und bei Bedarf fortzuschreiben.
Die Gemeinde Schönfeld beabsichtigt, im Rahmen der Lärmaktionspla-
nung auf die Festschreibung von Minderungsmaßnahmen im Aktions-
plan zu verzichten (Lärmaktionsplan ohne Maßnahmen). 

Ausschlaggebend hierfür sind folgende Gründe: 
- die im Rahmen der Lärmkartierung ermittelten Betroffenheiten ober-

halb der Gesundheitsrelevanz von 65 dB(A) in 24 Stunden bzw. 
55 dB(A) in der Nacht betragen in der Gemeinde Schönfeld 2 Perso-
nen und fällt damit sehr niedrig aus. 

- Beim Ausbau der A 13 im Jahr 2012 wurde durch den Baulastträger
im Rahmen der Lärmsanierung eine lärmreduzierende Fahrbahnde-
cke aufgebracht. Ein darüber hinausgehender Rechtsanspruch auf
Umsetzung von Lärmschutzmaßnahmen an der A 13 seitens des
Bundes als Baulastträger besteht nicht. 

- die Gemeinde hat keinen Einfluss auf die Umsetzung von Lärmmin-
derungsmaßnahmen an Bundesautobahnen Zuständig ist der Bund
als Baulastträger, der hier nur innerhalb seines fachgesetzlichen
Rahmens agieren kann. 

Aus den vorgenannten Gründen beabsichtigt die Gemeinde Schönfeld
einen Lärmaktionsplan ohne Maßnahmen zu erstellen.
Die betroffene lokale Öffentlichkeit ist am Verfahren der Lärmaktionspla-
nung aktiv zu beteiligen. Deshalb möchten wir Sie hiermit auffordern,
Hinweise und Einwendungen zur Lärmaktionsplanung per Post, per E-
Mail (Bauamt@gemeinde-schoenfeld.de) oder persönlich zur Nieder-
schrift vom 02.04.2024 bis zum 03.05.2024 in der Gemeindeverwaltung
Schönfeld, Bauverwaltung bei Frau Niemz zu den bekannten Öffnungs-
zeiten anzubringen. 
Nach Ende der Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt unter Abwägung der
eingegangenen Rückmeldungen die endgültige Beschlussfassung des
Lärmaktionsplanes im Gemeinderat.

Schönfeld, 14.03.2024

F. Lindenau
Bürgermeister der Gemeinde Schönfeld 

n Öffentliche Bekanntmachung über die Beteiligung der Öffentlichkeit an der Lärmaktionsplanung 
der Gemeinde Lampertswalde

Die Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung und Bekämpfung von
Umgebungslärm schreibt seit 2007 in fünfjährigem Turnus die Erstellung
von Lärmkarten in Ballungsräumen sowie im Einwirkbereich von Haupt-
verkehrsstraßen, Haupteisenbahnstrecken und Großflughäfen vor.
 Daran anschließend sind in Lärmaktionsplänen Maßnahmen zur Lärm-
minderung abzuwägen und gegebenenfalls festzulegen. Die §§ 47a bis
47f Bundesimmissionsschutzgesetz setzen die Vorgaben der EU-
 Umgebungslärmrichtlinie zur Lärmkartierung und Lärmaktionsplanung
unter Einbindung der Öffentlichkeit um.
Die aktuelle Lärmkartierung wurde 2022 in Zuständigkeit des Landes-
amtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) durchgeführt.
Gemäß gesetzlicher Vorgabe sind Straßenzüge mit einem Verkehrsauf-
kommen von mehr als 3 Millionen Fahrzeugen im Jahr kartierungspflich-
tig. Aufgrund einer umfassenden Änderung der zugrundeliegenden

 Berechnungsmethode sind die Lärmkartierungen der vergangenen
 Jahre mit den ermittelten Werten aus dem Jahre 2022 nicht mehr 1:1
vergleichbar. Berechnet wurde die Höhe der Geräuschbelastungen und
die Zahl der damit betroffenen Menschen in den jeweiligen Pegelklasse.
Aufgrund einer anderen statistischen Verteilung der Einwohner im
 Berechnungsmodell, hin zu den lautesten Fassaden, sind gegenüber
der letzten Kartierung deutlich höhere Betroffenheiten festzustellen,
selbst bei gleichbleibender Verkehrssituation.

Für Lampertswalde wurden im Rahmen der Lärmkartierung die von
 folgenden Hauptverkehrsstraßen ausgehenden Lärmbelastungen unter-
sucht:

- Bundesautobahn BAB 13 auf einer Länge von 1,6 km
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Über die Ergebnisse der vom Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft
und Geologie (LfULG) vorgenommenen Lärmkartierung 2022 (Lärmkar-
ten und Betroffenenzahlen) können sich interessierte Anwohner im Inter-
netauftritt des LfULG unter folgenden Links informieren: 

https://luis.sachsen.de/fachbereich-laerm.html
 Karte der Lärmkartierung
 Kartenanwendung im iDA öffnen/

https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/ida/p/laerm? 

Bitte beachten Sie dabei die auf der Website eingestellte „Hilfestellung
zur Interpretation der Ergebnisse der Lärmkartierung“. 
Gemäß § 47 d Bundes-Immissionsschutzgesetz steht nun die Gemein-
de Lampertswalde vor der Aufgabe, sich im Rahmen eines Lärmaktions-
plans mit der vorhandenen und in der Lärmkartierung dargestellten
Lärmsituation auseinanderzusetzen. Gegenstand der Lärmaktionspla-
nung sind ausschließlich verkehrliche Lärmbelastungen, auch über die
im Rahmen der Lärmkartierung untersuchten Straßen hinaus, sofern re-
levante Konflikte bestehen. 
Lärmaktionspläne dienen der wirksamen Verhinderung oder Minimie-
rung von Lärmproblemen und Lärmauswirkungen und sind in Zustän-
digkeit der Gemeinden zu erstellen, im Turnus von 5 Jahre zu gilt diese
zu überprüfen und bei Bedarf fortzuschreiben.
Die Gemeinde Lampertswalde beabsichtigt, im Rahmen der Lärmakti-
onsplanung auf die Festschreibung von Minderungsmaßnahmen im
 Aktionsplan zu verzichten (Lärmaktionsplan ohne Maßnahmen). 

Ausschlaggebend hierfür sind folgende Gründe: 
- Es sind in der Gemeinde Lampertswalde keine Personen im Rahmen

der Lärmkartierung ermittelten Betroffenheiten oberhalb der

 Gesundheitsrelevanz von 65 dB(A) in 24 Stunden bzw. 55 dB(A) in
der Nacht vorhanden 

- Beim Ausbau der A 13 im Jahr 2012 wurde durch den Baulastträger
im Rahmen der Lärmsanierung eine lärmreduzierende Fahrbahnde-
cke aufgebracht. Ein darüber hinausgehender Rechtsanspruch auf
Umsetzung von Lärmschutzmaßnahmen an der A 13 seitens des
Bundes als Baulastträger besteht nicht. Ein Rechtsanspruch auf
Lärmschutz nach 16. BImSchV besteht jedoch 

- die Gemeinde hat keinen Einfluss auf die Umsetzung von Lärmmin-
derungsmaßnahmen an Bundesautobahnen Zuständig ist der Bund
als Baulastträger, der hier nur innerhalb seines fachgesetzlichen
Rahmens agieren kann. 

Aus den vorgenannten Gründen beabsichtigt die Gemeinde Lamperts-
walde einen Lärmaktionsplan ohne Maßnahmen zu erstellen.
Die betroffene lokale Öffentlichkeit ist am Verfahren der Lärmaktions -
planung aktiv zu beteiligen. Deshalb möchten wir Sie hiermit auffordern,
Hinweise und Einwendungen zur Lärmaktionsplanung per Post, per 
E-Mail (Bauamt@gemeinde-schoenfeld.de) oder persönlich zur Nieder-
schrift vom 02.04.2024 bis zum 03.05.2024 in der Gemeindeverwaltung
Schönfeld, Bauverwaltung bei Frau Niemz zu den bekannten Öffnungs-
zeiten anzubringen. 
Nach Ende der Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt unter Abwägung der
eingegangenen Rückmeldungen die endgültige Beschlussfassung des
Lärmaktionsplanes im Gemeinderat.

Lampertswalde, 14.03.2024

R. Venus
Bürgermeister der Gemeinde Lampertswalde 

n Öffentliche Bekanntmachung Standesamt 
der Gemeinde Schönfeld

Laut § 14 Personenstandsgesetz soll die Eheschließung in einer
der Bedeutung der Ehe entsprechenden würdigen Form, die dem
Standesbeamten eine ordnungsgemäße Vornahme seiner Amts-
handlung ermöglicht, vorgenommen werden.

Zu Ihrer Information teilen wir Ihnen mit, dass in der Gemeinde
Schönfeld folgende Räumlichkeiten für die Durchführung von
 Trauungen zur Verfügung stehen:

Schloss Schönfeld:
Im Schloss Schönfeld, 01561 Schönfeld, Straße der Jugend 1
 befindet sich das offizielle Standesamt der Gemeinde Schönfeld.
Es bietet Platz für 35 Personen inkl. Brautpaar.

Gemeindeverwaltung Schönfeld:
In der Gemeindeverwaltung Schönfeld, 01561 Schönfeld, Straße
der MTS 11 besteht die Möglichkeit sich in kleinem Rahmen im
 Büro des Standesamtes trauen zu lassen. Diese Eheschließung ist
nur für das Brautpaar allein vorgesehen. Die Größe des Standes-
amtes lässt es nicht zu, dass Gäste an der Zeremonie teilnehmen
können.

Für alle weiteren Informationen rund um Trauung und Eheschlie-
ßung stehen Ihnen unsere Standesbeamtinnen gern zur Verfügung.
Telefon: 035248 / 834 - 106.

gez. Falk Lindenau
Bürgermeister der Gemeinde Schönfeld

n Informationen der Gemeindeverwaltung
Schönfeld

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 08.04.2024, 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Böhla b.O., 01561 Schönfeld, Dorfstr. 5
statt.

n Friedensrichterin lädt ein

Am 9. April 2024 hat die Friedensrichterin Frau Margitta Scholz
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
 Schönfeld, Straße der MTS 11 ihre Sprechzeit.

n Frau Scholz ist außerhalb dieser Zeit wie folgt erreichbar: 
Tel.:  035755/51587, 
E-Mail: margitta_scholz@t-online.de
01561 Schönfeld OT Kraußnitz, Grenzweg 6

n Glückwünsche zur Eisernen Hochzeit

Nach vielen gemeinsamen Jahren durch dick und dünn
feierten  Elfriede und Helmut Thiele am 14.03.2024
 ihre „Eiserne Hochzeit“. Wir wünschen noch viele
 gemeinsame Jahre und für die Zukunft alles Gute.

Der Gemeinderat und Bürgermeister
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

n Grußwort für die Jubilare

Der Bürgermeister und der Gemeinderat
der Gemeinde Schönfeld gratulieren
 allen Jubilaren des Monats April 2024
sehr herzlich und  wünschen Ihnen alles
Gute, beste  Gesundheit, Glück und
Wohlergehen!   

n Vermietung Dorfgemeinschaftshäuser

Für Ihre Veranstaltung im Jahr 2024 stehen Ihnen unsere Dorfgemein-
schaftshäuser zur Verfügung.

Die Reservierung/Vermietung erfolgt telefonisch unter 035248/834-135
oder per E-Mail: 
kita-soziales@gemeinde-schoenfeld.de über Frau Doreen Richter.

JAGD

n Einladung Jagdgenossenschaft Böhla/Kraußnitz

Der Jagdvorstand lädt

am Freitag, 05.04.2024, um 19:00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Böhla b.O. 

zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Böhla/Kraußnitz ein.

Tagesordnung:
- Bericht des Vorstandes
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung Vorstand, Kassenverwalter, Schriftführer und Kassen -

prüfer
- Neuwahl Vorstand, Kassierer, Schriftführer und Kassenprüfer
- Bericht der Jäger
- Sonstiges
- Pachtauszahlung

Der Jagdvorstand

n Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Gemarkung Liega lädt alle
Mitglieder der Jagdgenossenschaft  zur Jahreshauptversammlung 

am Dienstag, dem 16.04.2024 um 19.00 Uhr 
in den Gasthof „Zum Wegweiser“, Schönfelder Str. 1 

in 01561 Liega ein.

Auf der Tagesordnung stehen u.a. Revierinformation durch Jagdpächter
und Bericht des Vorstandes. 

Der Vorstand

SCHLOSS SCHÖ ̈NFELD

Schönfelder Traumschloss

n Ostersonntag, 31.03.2024, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Das Schloss – Café hat geöffnet und Schlossführungen
 werden angeboten

n Sonntag, 21.04.2024, 16.00 Uhr
„Viel Meinung – wenig Ahnung“
Kabarett mit der „Kaktusblüte“ 

Ein kabarettistischer Rundumschlag mit
pointiertem Wortwitz und musikalische
Parodien erwartet sie. 

Jeder macht was er will, keiner macht
was er soll, aber alle machen mit – das
ist doch heute das Motto. Also folgen
Sie uns ins Fernsehen, wenn der Kampf um die Köpfe und die
Einschalt quoten tobt – gemäß dem Motto: Koste es, was es wolle
und wenn es auch die Wahrheit ist. 
Reicht Ihnen das nicht, können Sie sich auch den Kick bei total
 abgefahrenen Funsportarten holen, eiern Sie mit uns durch den
Bundestag und jammern und klagen sie, aber bitte auf höchstem
Niveau, wenn eine Katastrophe die nächste jagt. Für unsere
 Kritiker haben wir eine spezielle Rubrik vorgesehen und wer
 demonstrieren möchte, sollte sich vorher den Slogan genau über-
legen. Sonst machen sich Missgunst, Hass und Neid breit, die in
diesem Programm von den „Die Humbsdorfer Haubenlerchen“
 besungen werden.
Dabei hat das Kabarett große Konkurrenz, denn die Politik
 versucht immer wieder, das Kabarett zu überholen. Trotzdem
 haben Kabarett und Politik viel gemeinsam,  denn schließlich ist
die Politik ein einziges großes Theater. Manche Politiker wirken
 dabei wie traurige Laien, andere wiederum sind ausgezeichnete
Schauspieler. Die Kunst besteht für alle aber darin, das Volk immer
wieder mit neuen Inszenie rungen zu beindrucken. 
Und so geht es in diesem Programm auch zu wie in der Politik:
drunter und drüber – damit sich der Spaß einstellt, wenn die Politik
schon keinen macht.
Wie immer garantiert „Die Kaktusblüte“ traditionelles Kabarett mit
anspruchsvoller Unterhaltung, stachlig und scharfzüngig, humor-
voll und hintergründig.     

n Kartenbestellung/-verkauf:
Förderverein Schloss Schönfeld l996 e.V.
Straße der Jugend 1, 01561 Schönfeld, Telefon: 03524820360
www.schoenfelder-traumschloss.de
info@schoenfelder-traumschloss.de

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.

Das nächste Gemeindeblatt
erscheint am 26. April 2024.
Redaktionsschluss dafür ist

der 11. April 2024.



Die Jahreshauptversammlung des MC Schönfeld 1922 e.V. für das Sän-
gerjahr 2023 fand am 19.01.2024 in der Mehrzweckhalle in Schönfeld
statt. Nach einem Eröffnungslied bat der erste Vorsitzende, Sebastian
Schumann alle Anwesenden sich von ihren Plätzen zu erheben und in  ei-
ner Schweigeminute unseres verstorbenen Sangesbruders Ottfried
 Dietrich zu gedenken. Anschließend verlas er den Rechenschaftsbe-
richt.
Nach dem Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer stellte der
Schriftführer den Arbeitsplan für das Sängerjahr 2024 vor. Der Chorlei-
ter, Bernd Richter der zur  Zeit wegen gesundheitlicher Probleme unse-
ren Chor nicht leiten kann gab seine Einschätzung für den Zeitraum in
dem er bei uns war. Manja Wenzel, unser rettender Engel, die den Chor
jetzt leitet konnte leider nicht persönlich anwesend sein. Sie hatte dem
Schriftführer, Andreas Franke, einen Brief mit ihrer Einschätzung über-
geben, mit der Bitte diesen vor der Versammlung zu verlesen.
In diesem Jahr standen auch wieder Vorstandswahlen an. Eine Wahl mit
einigen Veränderungen. So übergab Thomas Büttner nach vier Jahren
Amtszeit seine Kassierertätigkeit an Michael Günther.  Sebastian Schu-
mann gab seinen Vorsitz nach acht Jahren Amtszeit an Michael Dör-
schel ab, der in einer Doppelspitze mit Martin Stark nun die Geschäfte
weiterführen wird. Auch Andreas Franke gibt seine Funktion als Schrift-
führer nach nunmehr 27 Jahren Amtszeit an Martin Stark ab.
Beisitzer im neuen Vorstand sind Felix Kretzschmer, Ronny Richter und
Ronald Anders. Die scheidenden Vorstände wurden unter großem Bei-
fall jeweils mit einem Blumenstrauß geehrt. Der neue Vorstand dankte
ihnen für ihre Einsatzbereitschaft und ihr Engagement für den Chor.
Wir wünschen dem neuen Vorstand gutes Gelingen, Kraft und Gesund-
heit für ihre neuen Funktionen

Männerchor Schönfeld
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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

VEREINE

n Jahreshauptversammlung des Männerchores Schönfeld 1922 e.V.

OBERSCHULE SCHÖNFELD

n Winterferien an der Oberschule Schönfeld

In den Winterferien 2024 gab es an der Oberschule Schönfeld viel zu erleben. Die
Schulsozialarbeit der JuCo Soziale Arbeit gGmbH hat ein abwechslungsreiches
 Programm für die Jugendlichen angeboten. 48 Schülerinnen und Schüler haben ihre
erste Ferienwoche mit Sport, Spiel und Kreativität verbringen dürfen. 
Die Auswahl der Angebote beruhte auf den Wünschen der Jugendlichen. Neben
 Eislaufen und Schwimmen stand auch ein Besuch im Superfly und im 7th Space auf
dem Programm. An einem Tag hatten die Jugendlichen an der Oberschule die Gelegen-
heit sich kreativ mit Videospielen zu beschäftigen. Es wurden mit Hilfe eines MaKey -
MaKey-Interfaces eigene Controller hergestellt, mit denen dann kleine Spiele gespielt
oder Musik gemacht werden konnte. Danke für die angenehmen Tage und die vielen
positiven Eindrücke.

Danny Delitz, Schulsozialarbeiter
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n Tag der offenen Tür
Spannend ausgestaltete Zimmer, zum Flanieren und Entdecken geöff-
nete Türen, Gewusel, Gelächter und angeregte Gespräche mit vielen
Besuchern – so sah sicherlich der Tag der offenen Tür an der Oberschu-
le Schönfeld am Mittwoch nach den Winterferien für viele aus. 
Neben den zukünftigen Schülerinnen und Schülern, die mit ihren Eltern
unserer Einrichtung einen neugierigen Besuch abstatteten und sich
schonmal eine Anmeldung sichern wollten, kamen auch viele nostal-
gisch gestimmte Ehemalige zu Besuch. Die Schule wurde wie so oft ein
Ort der Begegnung – ein Erinnerungsträger und eine Brücke zwischen
dem Morgen und dem Gestern.
Neben den vielen Gesprächen bot die Lehrerschaft Einblicke in viele an-
gebotene Fächer und Kabinette. Ein eigens für diesen Tag entwickelter
Flyer mit eingebundenen Laufzettel gab den kleineren Kindern die Mög-
lichkeit die Übersicht zu behalten und sich begehrte Stempel zu holen,
nachdem sie Aufgaben in den unterschiedlichen Räumen abgeschlos-
sen hatten. 
So befand sich die Mathematik im Erdgeschoss und es wurde ein Me-
mory-Spiel an der großen elektronischen Tafel angeboten. Ebenfalls auf
dieser Etage hatte Physik einige Versuche vorbereitet. Geschichte, Ethik

und Religion boten verschiedene philosophische Befragungen, Ausmal-
bilder und in Zusammenarbeit mit unserem Schulsozialarbeiter auch ei-
nen Billiard-Tisch zum Bearbeiten und Spielen an.
Weiter oben konnten die Besucher im Chemieraum an den spannenden
Experimenten teilnehmen und sich so schon vorab für dieses Fach mo-
tivieren.
Es gab auch etwas für den Gaumen. Nicht nur dass die 10er ihre Klas-
senkassen für die anstehende Abschlussfeierlichkeit aufstocken konn-
ten, über den Verkauf von Hotdogs, auch das Fach Französisch bot Ge-
nuss in Form von leckeren Crêpes aus der gut geübten Hand von Frau
Petrasch an.
In der zweiten Etage stellte sich Geografie, Englisch und Kunst vor.
Während man in Geo und Englisch interessante Einblicke durch Mitma-
chen an verschiedenen Aufgaben erhalten konnte, stellten einige Vertre-
ter des Kunstkurses ihre Abschlussarbeiten vor, die demnächst im
Traumschloss Schönfeld ausgestellt werden.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, Besuchern und Helfern und hof-
fen, dass der nächste Tag der offenen Tür ebenso positive Eindrücke
hinterlässt.

n Berufshausmesse

Am 07.02.2024 fand nun schon zum wiederholten Male unsere alljährli-
che Berufshausmesse statt. Firmen, Berufsschulen und Einrichtungen
aus der Umgebung stellten sich vor und warben um Auszubildende. 
Von 13:00 bis 16:00 Uhr konnten sich die Schülerinnen und Schüler der
Oberschule Schönfeld ausgerüstet mit einem Laufzettel und eigenen
Fragen von Stand zu Stand begeben, umsehen und auf Tuchfühlung mit
der Berufswelt gehen. Hin und wieder begegnete man auch einigen in-
teressierten Eltern, die sich diese Möglichkeit nicht entgehen ließen und
ihre Kinder unterstützten. 
Die Stände waren praktisch und sehr anschaulich gestaltet. Es gab
 neben Informationen in die jeweilige Ausbildung auch praktische Ein -
blicke in den Beruf. So konnten interessierte Schülerinnen und Schüler
zum Beispiel eine eigene Handcreme herstellen, eine Insulinspritze (in
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ein für dafür eigens vorgesehenes Material) setzen, Windelnwechseln an
einer Puppe ausprobieren, Pflanzen beschneiden, Puls messen und
 vieles mehr. Die über 20 Firmen und Betriebe haben keine Anstren -
gungen gescheut und präsentierten sich mit durchaus außergewöhnli-
chen Methoden. So war zum Beispiel der Schulhof zu einem Ausstel-
lungsort für riesige Landmaschinen geworden.
Aber auch unsere Schülerinnen und Schüler gaben sich viel Mühe unse-
re Gäste angemessen zu empfangen. Dazu haben die siebenten
 Klassen ein leckeres Buffet mit Kaffee und Kuchen gezaubert. 
Weiterhin wurde die Messe, welche nun schon zum dritten Mal von

 unserer Berufsberaterin Frau Marx in Unterstützung durch Frau Arlt und
Hagenstein, unsere Praxisberaterinnen, organisiert wurde von allen
 Lehrerinnen und Lehrern des Kollegiums begleitet.
Als Fazit lässt sich sagen, dass die Messe erneut ein großer Erfolg war
und unsere Jugendlichen dadurch ein Stück besser auf das Berufsleben
eingestimmt wurden. 
Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Einrichtungen, unseren
 Helferinnen und Helfern, sowie im Besonderen bei den Verantwortlichen
der Berufsberatung an unserer Schule, die diesen erfahrungsreichen
Tag möglich gemacht haben.

KIRCHEN

n Unsere Gottesdienste im  April  2024

n Monatsspruch: 
Seid stets bereit, Jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch
 Rechenschaft fordert über die Hoffnung die euch erfüllt.

1. Petrus 3,15                                                                                                           

01. April – Ostermontag
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Schönfeld       09.00 Uhr Festgottesdienst Pfr. Liewald mit Taufe 
                       und Kindergottesdienst

07. April – Quasimodogeniti 
Dankopfer: Eigene Gemeinden
Linz                 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. i.R. Pohl

14. April  – Miserikordias Domini
Dankopfer: Posaunenmission Evangelisation
Ponickau        10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit 
                       Abendmahl Pfr. Liewald                         
21. April – Jubilate
Dankopfer: Eigene Gemeinde
Schönfeld       10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
                       mit Abendmahl Pfr. Liewald

28. April – Kantate
Dankopfer: Kirchenmusik
Linz                 09.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Liewald
Schönfeld       14.30 Uhr Musikalische Andacht mit den Kirchen-
                       chören unter Leitung von Maika Boy

SONSTIGES

n Einladung

Die Renterbetreuung aus Linz lädt herzlich zum
 Kaffeetrinken am 17.04.2024 ab 14:00 Uhr im
 Dorfgemeinschaftshaus Linz ein. Wir freuen uns auf
zahlreiche Gäste, die Lust haben einen gemütlichen
Nachmittag zu verbringen.  

Ihre Rentnerbetreuung Linz

Anzeige(n)
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DRESDNER HEIDEBOGEN E.V.

n 19 Bäume für die Region Dresdner Heidebogen 

Baumpflanzungen anlässlich des Beginns der LEADER-Förderperi-
ode 2023-2027 
Der Dresdner Heidebogen e.V. wurde 2023 wieder offiziell als LEADER-
Gebiet für die EUFörderperiode 2023-2027 ernannt und die LEADER-
Entwicklungsstrategie genehmigt. Als positives Zeichen für den Start in
die neue Förderperiode, wurde in allen 19 
Mitgliedskommunen des Dresdner Heidebogen e.V., je ein Baum an öf-
fentlichen Plätzen gepflanzt. Es wurden zumeist Baumarten gewählt,
denen eine symbolische Bedeutung zugesprochen wird. So steht die
Linde für Gerechtigkeit, Liebe, Frieden und Heimat und die Buche für
Fruchtbarkeit und Stärke.   

So konnten in Großnaundorf vor der Gemeindeverwaltung, in Ober-
lichtenau und Neukirch jeweils auf dem Gelände der Jugendclubs, in
Bernsdorf im Park der Solidarität Rotbuchen gepflanzt werden. In
 Königsbrück und Laußnitz erhielten die Spielplätze der Grundschulen
gleichermaßen je eine Rotbuche sowie im Haselbachtal der Spielplatz
der Kita „Am Haselwäldchen“ eine Hainbuche. Eine Rotbuche wird künf-
tig im Teichwiesenbad Ottendorf-Okrilla und eine Winterlinde an der
Schillerpromenade Kamenz für angenehmen Schatten sorgen. An der
B97 am Ortseingang der Gemeinde Schwepnitz begrüßt ebenfalls eine
Winterlinde die Einwohner und Durchreisenden.  
Weitere Winterlinden wurden auf dem Gellertberg in der Gemeinde
 Niederau sowie vor dem Dorfgemeinschaftshaus im Schönfelder Orts-
teil Böhla gepflanzt. Auf dem Dorfplatz des Lampertswalder Ortsteils
Schönborn wächst nun eine Hainbuche, ebenso auf dem P&R-Parkplatz
in Priestewitz und in der Grünanlage des ehemaligen Gartenschauge-
ländes in Großenhain. Vor dem Gebäude der Gemeindeverwaltung
Ebersbach und dem Dorfclub Sacka in Thiendorf ragen je eine Rotbu-
che empor. Der Zillehain der Stadt Radeburg konnte mit einer Roßkas-
tanie aufgewertet werden und der Spielplatz im OT Auer der Gemeinde
Moritzburg wurde mit einer Hainbuche ergänzt.  

Das Gießen und die Pflege für ein erfolgreiches Anwachsen überneh-
men die Kommunen.  
Mit dieser Pflanzmaßnahme wird ein Beitrag für die Umwelt und das
 Klima geleistet. Ein ausgewachsener Baum bindet Kohlenstoff und
 produziert große Mengen Sauerstoff. Er ist wichtiger Lebensraum für
 Insekten und Vögel und dient darüber hinaus als Naturschwamm durch
seine Fähigkeit Wasser zu speichern. 

Hainbuche für OT Schönborn. Winterlinde für OT Böhla b.O.

INFORMATIONEN

n Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2024

Jährlich wird im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundesgebiet –
der Mikrozensus durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“)
ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunfts-
pflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Bevölkerung (rund 20 000
Haushalte) von Januar bis Dezember zu Themen wie Haushaltsstruktur,
Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule
und Quellen des Lebensunterhalts befragt wird. In den Mikrozensus
sind auch international abgestimmte Fragen integriert, mit denen man
zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung, Einkommen und Lebens -
bedingungen der Menschen in Europa vergleichen kann. Das Frage -
programm 2024 enthält außerdem zusätzliche Fragen zum Pendler -
verhalten von Schülern, Studenten und erwerbstätigen Personen.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln
 eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht
Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um auch Aussagen über
Veränderungen und Entwicklungen in der Bevölkerung treffen zu
 können, werden die ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu viermal
(maximal zweimal innerhalb eines Jahres) befragt. 
Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbeauftragte,
entweder telefonisch oder auch persönlich vor Ort. Im Jahr 2023 nutz-
ten rund 65 Prozent der Haushalte diesen zeitsparenden Erhebungs-
weg. Die eingesetzten Erhebungsbeauftragten sind zu den entspre-
chenden Gesetzen und einschlägigen Bestimmungen des Datenschut-
zes belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet. Alternativ besteht die
Möglichkeit, den Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder auf
Papier auszufüllen. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und
dienen ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.

Erste Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2022:
• 44 % der Haushalte in Sachsen sind Singlehaushalte
• In rd. 20 % der Haushalte lebt mind. ein Kind unter 18 Jahren
• 53 % der erwerbstätigen Personen sind männlich, 47 % weiblich

Weitere Informationen zum Mikrozensus erhalten Sie unter
www.mikrozensus.de.
Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 - 33-2100
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de
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LAMPERTSWALDE UND SCHÖNFELD

n Forstbetriebsgemeinschaft 
Großenhainer Land w.V.

lädt Waldbesitzer und Interessierte zu kostenlosen
 Veranstaltungen ein

- 05.04.2024 Informativer Waldspazier-
gang 
Sanierung von Waldschäden, Verfahren
zur Waldverjüngung, Arbeitsweise der
FBG
16:00 Uhr Feldweg Milchviehanlage
Quersa

- 12.04.2024 Mitgliederversammlung
 offen für Gäste
Mit Informationen zur Forstförderung in
Sachsen
17:00 Uhr Gemeinderaum Oelsnitz
Gäste werden um Voranmeldung gebeten unter:
info@fbg-grossenhain.de oder 0175/9379495

- 26.04.2024 Informativer Waldspaziergang
Sanierung von Waldschäden, Verfahren zur Waldverjüngung,
 Arbeitsweise der FBG
16:00 Uhr Verbindungsstr. Kraußnitz-Böhla b.O.

Fachliche Beiträge durch Försterin Claudia Wünsch

Weitere Informationen unter www.fbg-grossenhain.de
Aus Mitteln des Zukunftspreises bietet die Forstbetriebsgemeinschaft
(FBG) Großenhainer Land w.V. in 2024 weitere kostenlose Informations-
veranstaltungen für Waldbesitzende und Interessierte an. Im Rahmen
von zwei Waldspaziergängen werden verschiedene Waldbilder erläutert.
Die Sanierung von Waldschäden und Verjüngung von Althölzern stehen
dabei im Mittelpunkt. Es werden geeignete Baumarten und Pflegever-
fahren sowie Zeitbedarf, Finanzierungsmöglichkeiten und unterstützen-
de Angebote der FBG vorgestellt. Eine Anmeldung zur Teilnahme bis ei-
nen Tag vor der Veranstaltung ist  erwünscht und per Nachricht/Whatsap
an 0175/9379495 oder Email an info@fbg-grossenhain.de möglich.

n Junge Menschen für ein politisches Freiwilligenjahr
gesucht

Noch bis zum 5. April 2024 können sich Jugendliche
für ein politisches Freiwilligenjahr in Sachsen bei der
Sächsischen Jugendstiftung bewerben. Junge Men-
schen schauen im FSJ Politik hinter die Kulissen von
politischer Bildung oder Verwaltung, Gedenkstätten
sowie Interessenvertretungen und werden selbst
 aktiv. Das FSJ Politik richtet sich an junge Menschen im Alter zwischen
16 und 26 Jahren, die sich für politische Themen interessieren und sich
aktiv in diesem Bereich engagieren möchten. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer erhalten ein monatliches Taschengeld von 380 € und sind
sozialversichert. Der neue Jahrgang startet zum 1. September 2024. Alle
Informationen zum Bewerbungsverfahren: https://www.saechsische-
 jugendstiftung.de/machen-statt-meckern. Diese besondere Form des
Freiwilligen Sozialen Jahres ist eine einzigartige Möglichkeit für junge
Menschen, sich in die politische Arbeit einzubringen und wertvolle Er-
fahrungen zu sammeln. Während des Jahres werden die Teilnehmenden
in verschiedenen Bereichen der politischen Arbeit eingesetzt. Sie unter-
stützen bei der Organisation von Veranstaltungen, der Durchführung
von Recherchen und Analysen, der Betreuung von Social Media Kanä-
len und vielem mehr. Das Jahr wird durch 25 Bildungstage abgerundet.
Diese bieten die Gelegenheit, Erfahrungen aus dem FSJ-Einsatz zu
 teilen, Kontakte zu knüpfen und sich intensiver mit verschiedenen politi-
schen Themen auseinanderzusetzen.

Anzeige(n)
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